November 1936

1.
Beginn mit meiner Kur. Hoffentlich bringt diese Kur ein bißchen Hilfe.

4.
Empfange den katholischen Kardinal.
Faulhaber bei mir zu einer Aussprache.

8.
Feierlichkeiten in München zur Wiederkehr des Marsches auf die Feldherrnhalle.
Habe zwei Spritzen bekommen.

9.
Marsch zur Feldherrnhalle.
Habe wieder zwei Spritzen bekommen.
Feierlichkeiten zur Vereidigung der neuen SS-Männer.

11.
Besprechungen mit Himmler und Göring über die Sicherheit im Reich.

12.
Empfange den Gesandten Boliviens
Empfange den Botschafter Argentiniens
Kann deren Erzählungen vor Schmerzen kaum folgen.

13.
Morgens gegen 11 Uhr gründliche Untersuchung. Mache den Ärzten große Vorwürfe, da meine Schmerzen immer größer werden. Nun habe ich schon Schmerzen im Gedärm.
Besuch eines Konzertes

17.
Gebe am Abend Göring die Vollmacht die Regierung Franco anzuerkennen.

19.
Einige Besprechungen
Empfange den österreichischen Staatssekretär Schmidt.
Bekomme in der Nacht drei Spritzen
Streiche soviel wie möglich meiner Termine.

20.
Besuch der Ordensburg Vogelsang

22.
Habe einige Besprechungen mit Ministern Pg. Göring, Pg. Heß, Pg. Goebbels.
Da die Ärzte keine Besserung bei weiteren Strapazen und weiterer Arbeit zusagen können, gebe ich Weisung für die weitere Regierungsarbeit.

27.
Muß doch wieder mit der Kur aufhören. Verfügung über die Kampfspiele im Reiche.
Besuch der Jahrestagung der Reichskulturkammer

Persönliches

Was verschweigen mir meine Ärzte? Kann ich diesen Leuten überhaupt noch trauen. Bin total zerstochen von den vielen Spritzen. Bin ich vielleicht unheilbar krank?

Adolf Hitler
